
Wissener Reservisten schnitten bei 

internationalen Schießveranstaltungen 

verbündeter Streitkräfte sehr gut ab. 

 

 

Amerikanische und belgische Schützenabzeichen errungen 

 

 

WISSEN. Da freuten sich die Wissener Reservisten über ihre hervorragenden 

Leistungen bei einem Schießen zum Erwerb des amerikanischen 

Schützenabzeichens auf der Standortschießanlage Horressen/Ww. Eingeladen hatte 

die in Wiesbaden stationierte 557. Medical Company, die auch das Schießen 

ausrichtete. Organisiert hatte die Veranstaltung Oberstabsfeldwebel der Reserve 

Karl-Heinz Alles von der RK Mainz, der schon seit längerer Zeit freundschaftliche 

Beziehungen zu den amerikanischen Streitkräften pflegt. Hatten in der 

Vergangenheit amerikanische Soldaten bei Schießveranstaltungen der Kreisgruppe 

Rhein-Lahn-Westerwald im Reservistenverband erfolgreich teilgenommen, wollten 

Sie sich für die Einladungen und Gastfreundlichkeit im Rahmen der multinationalen 

militärischen Kooperation nun revanchieren. Geschossen wurden mit dem Gewehr 

„M 16 A 2 Rifle A S“ und der Pistole Baretta „9mm“ verschiedene Wertungsübungen. 

Am Ende des Trainings zeichnete Sergeant First Class David Hampton die 

erfolgreichen Schützen aus. Den höchsten Titel „Expert“ in den Disziplinen Pistole 

und Gewehr errangen die RK-Mitglieder Mark Heibel, Christof Oldemeier (Kirchen), 

Axel Riegel, Axel Wienand und Jürgen Blazejezak (Kirchen), der beim Schießen mit 

„M 16“ Rang 2 „Sharpshooter“ belegte. Kreisvorsitzender Manuel Velten gratulierte 

den ausgezeichneten Schützen für ihre sehr guten Schießergebnisse. 

Auch beim belgischen Wertungsschießen des 1. Regiments Karabiniers Wielrijders 

(Standort Spich) auf dem Übungsplatz Wahnheide konnte die heimische RK ähnlich 

große Erfolge verbuchen. Eingeladen hatte das Regiment auf Initiative von 

Stabsbootsmann der Reserve Wolfgang Erdmann (RK Oberhonnefeld), der auf eine 

gewachsene sechzehnjährige Freundschaft zu diesem Verband zurückblicken kann. 

Geschossen wurde mit der Pistole „FN Highpower 9mm“ und dem Gewehr „FN CAL. 

223 Remington“. Mit berechtigtem Stolz erhielten Mark Heibel (Nentershausen), Axel 

Riegel (Bad Marienberg) und Axel Wienand aus den Händen von Adjutant Patrick 

Nies, der zugleich das Schießen organisiert und ausgerichtet hat, das belgische 

Schießabzeichen für ihre guten Leistungen. Worte des Dankes richtete          RK – 

Vorsitzender Axel Wienand auch im Namen des Verteidigungsbezirkskommandos 42 

Trier an die belgischen Soldaten, die mit der Durchführung der Veranstaltung 

beauftragt waren.  (aw) 

 



 

 

Kreisvorsitzender Manuel Velten (hintere Reihe 1.v.l.) gratulierte den erfolgreichen Wissener Schützen 

(untere Reihe v.l.) Axel Wienand, Jürgen Blazejezak, Axel Riegel, Christof Oldemeier, Mark Heibel, 

die vom Sergeant First Class David Hamton (hintere Reihe 2.v.l.) ausgezeichnet wurden. Adjutant 

Patrick Nies (hintere Reihe 4.v.l.) freute sich auch über die erbrachten guten Schießergebnisse beim 

belgischen Wertungsschießen. 
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